
wbmonitor 2016: Kulturelle Vielfalt

Wir begrüßen Sie zur wbmonitor Umfrage 2016!
 
In diesem Jahr ist "Kulturelle Vielfalt" das Schwerpunktthema. Wie jedes Jahr stellen wir Fragen zur wirtschaftlichen Stimmung
sowie zu Strukturdaten Ihrer Einrichtung.
 
> Die Beantwortung der Fragen wird ca. 20 bis 30 Minuten dauern.
 
> Bitte benutzen Sie zum Navigieren ausschließlich die Felder Weiter und Zurück unter den Fragen.
 
> Durch Filterführungen im Fragebogen können sich Sprünge in der Nummerierung der Fragen ergeben.
 
> Die Schriftgröße können Sie auf der linken Seite einstellen.
 
> Einen PDF-Fragebogen finden Sie hier (NUR ZUR ANSICHT - öffnet in separatem Browserfenster).
 
> Weitere Informationen zum wbmonitor und die Ergebnisse der bisherigen Umfragen finden Sie hier.
 
 
 

1 wbmonitor Klimawert
 

Mit diesen Fragen ermitteln wir jährlich den wbmonitor Klimawert zur Stimmungslage der Weiterbildner.

1.1 Wie beurteilen Sie die aktuelle wirtschaftliche/haushaltsbezogene Lage Ihrer Einrichtung?

  + + + o - - -   weiß nicht

positiv ❍ ❍ ❍ ❍ ❍ negativ ❍

1.2 Wie wird sie in einem Jahr sein?

  + + + o - - -   weiß nicht

besser ❍ ❍ ❍ ❍ ❍ schlechter ❍
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2 Kulturelle Vielfalt

Mit dem diesjährigen Themenschwerpunkt "Kulturelle Vielfalt" will wbmonitor erfassen, welche Beiträge Weiterbildungsanbieter
zur Realisierung von Chancen sowie zur Bewältigung von Herausforderungen leisten, die sich durch Zuwanderung ergeben. Des
Weiteren interessiert sich wbmonitor u.a. dafür, inwieweit kulturelle Vielfalt in den Organisationsstrukturen der Einrichtung
verankert ist.

2.1 Welche der folgenden Maßnahmen hat Ihre Einrichtung realisiert oder geplant?

  Bitte machen Sie in jeder Zeile eine Angabe.

  … ist bereits realisiert.

… wird voraus-

sichtlich in den nächsten 12

Monaten realisiert.

… wird voraus-

sichtlich in den nächsten 2

bis 5 Jahren realisiert.

… ist weder realisiert noch

geplant.

weiß

nicht

Die Verankerung von Grundsätzen zu kultureller Vielfalt

im Leitbild …
❍ ❍ ❍ ❍ ❍

Die Verankerung von Standards zu kultureller Vielfalt im

QM-System …
❍ ❍ ❍ ❍ ❍

Die systematische Berücksichtigung von

Migrationsentwicklungen bei der

Programm-/Angebotsplanung …

❍ ❍ ❍ ❍ ❍

Der Einsatz einer/eines Diversitätsbeauftragten … ❍ ❍ ❍ ❍ ❍

Die Fortbildung unseres Personals in interkulturellen

Themen …
❍ ❍ ❍ ❍ ❍

Die gezielte Ansprache von Personen mit interkulturellen

Kompetenzen bei der Personalrekrutierung …
❍ ❍ ❍ ❍ ❍

Die Erhöhung der Attraktivität unseres

Weiterbildungsangebots für Teilnehmende mit

Migrationshintergrund …

❍ ❍ ❍ ❍ ❍

Eine gezielte Zusammenarbeit mit migrationsspezifischen

Diensten und/oder Migrantenselbstorganisationen …
❍ ❍ ❍ ❍ ❍

Eine gezielte Ansprache von potentiellen Teilnehmenden

mit Migrationshintergrund …
❍ ❍ ❍ ❍ ❍

Eine andere Maßnahme mit Bezug zu kultureller Vielfalt

(bitte unten angeben) ...
❍ ❍ ❍ ❍ ❍

andere Maßnahme: ________________________________________
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2.2 Hat Ihre Einrichtung in den letzten 12 Monaten Personen im Themenbereich
Interkulturalität/Migration/Zuwanderung qualifiziert, die (beruflich) mit Personen mit
Migrationshintergrund umgehen bzw. befasst sind?

  Derartige Weiterbildungsangebote adressieren Personen als Funktionsträger/innen – unabhängig von einer evtl.
eigenen Migrationsgeschichte.

Bitte machen Sie in jeder Zeile eine Angabe.

  ja nein

Beschäftigte der öffentlichen
Verwaltung (Ämter,
Arbeitsagentur/Jobcenter u.Ä.)

❍ ❍

Beschäftigte von sozialen und/oder
medizinischen/pflegerischen Diensten

❍ ❍

Beschäftigte im Bereich Bildung (z.B.
Erzieher/innen, Lehrer/innen)

❍ ❍

Beschäftigte/ Betriebsinhaber/innen
der Wirtschaft (z.B. in Industrie,
verarbeitendem Gewerbe oder
Handel)

❍ ❍

ehrenamtlich Tätige im Bereich
Integration, Flüchtlingsarbeit u.Ä.

❍ ❍

Vertreter/innen von
Migrantenselbstorganisationen,
Ausländerbeiräten u.Ä.

❍ ❍

2.2.1 Hat Ihre Einrichtung in den letzten 12 Monaten Weiterbildungsangebote in den folgenden
Themenbereichen durchgeführt?

  ja nein

interkulturelle Bildung (z.B. Praktiken
anderer Kulturen, interreligiöser
Dialog, Begegnung)

❍ ❍

politische Bildung im Bereich
Interkulturalität/Migration//Zuwanderun
g (z.B. über Rassismus, Extremismus,
Gestaltung der
Zuwanderungsgesellschaft,
Fluchtursachen)

❍ ❍

Kurse zur Erlangung des Zertifikats
Deutsch als Zweitsprache/Deutsch als
Fremdsprache (DaZ/DaF)

❍ ❍

anderes Weiterbildungsangebot im
Bereich
Interkulturalität/Migration/Zuwanderun
g (bitte unten angeben)

❍ ❍

anderes Weiterbildungsangebot: ________________________________________
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2.3 Hat Ihre Einrichtung in den letzten 12 Monaten Weiterbildungsangebote speziell für eine oder
mehrere der folgenden Personengruppen durchgeführt?

  Bitte geben Sie sämtliche Personengruppen an, die mit diesen Angeboten adressiert wurden (Mehrfachnennungen
möglich).

❑ Asylberechtigte (anerkannte Asylbewerber/innen)

❑ Asylbewerber/innen im laufenden Asylverfahren

❑ abgelehnte, aber geduldete Asylbewerber/innen

❑
in Deutschland ansässige/ arbeitende Bürger/innen anderer EU-Mitgliedsländer (bzw. gleichgestellter Staaten und der
Schweiz) mit Aufenthaltsrecht gemäß Freizügigkeitsgesetz der EU (Arbeitnehmerfreizügigkeit)

❑ in Deutschland ansässige Drittstaatenangehörige (nicht EU, gleichgestellte Staaten oder Schweiz) mit Aufenthaltsrecht

❑
erste Generation zugewanderter Arbeitsmigrant/inn/en (sog. „Gastarbeiter“ der 60er/70er Jahre) und deren Nachkommen
(auch Familiennachzug; auch Eingebürgerte)

❑ (Spät-)Aussiedler/innen aus Ost-/Südosteuropa / jüdische Kontingentflüchtlinge

❑ sonstige, bisher nicht genannte Gruppen von in Deutschland ansässigen Ausländer/inne/n

❑ Nein, unsere Einrichtung hat keine Angebote speziell für die genannten Personengruppen durchgeführt.

2.3.1 Wie hat sich in den letzten 24 Monaten die Anzahl an Weiterbildungsveranstaltungen Ihrer
Einrichtung, die speziell für die folgenden Personengruppen durchgeführt wurden,
verändert?

Die Anzahl an Weiterbildungs-
veranstaltungen speziell für...

 

…hat
stark
zuge-

nommen.

…hat
zuge-

nommen.

…ist gleich
geblieben.

…hat
abge-

nommen.

…hat
stark
abge-

nommen.

betrifft meine
Einrichtung nicht

weiß
nicht

Asylberechtigte / Asylbewerber/innen
im laufenden Verfahren / abgelehnte,
aber geduldete Asylbewerber/innen

❍ ❍ ❍ ❍ ❍ ❍ ❍

in Deutschland ansässige/arbeitende
EU-Bürger/innen und/oder
Arbeitsmigrant/inn/en aus Drittstaaten

❍ ❍ ❍ ❍ ❍ ❍ ❍

(Spät-)Aussiedler/innen aus
Ost-/Südosteuropa / jüdische
Kontingentflüchtlinge

❍ ❍ ❍ ❍ ❍ ❍ ❍

Personen mit Migrationshintergrund
(ohne Differenzierung der
Adressat/inn/en)

❍ ❍ ❍ ❍ ❍ ❍ ❍
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2.3.2 Hat Ihre Einrichtung von der Bundesagentur für Arbeit (BA) geförderte Einstiegskurse für
Asylbewerberinnen und Asylbewerber mit guter Bleibeperspektive durchgeführt?

❍ ja

❍ nein

2.3.3 Hat Ihre Einrichtung in den letzten 12 Monaten eines oder mehrere der folgenden vom
Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF) geförderten Angebote durchgeführt?

  Bitte geben Sie sämtliche Angebote an, die Ihre Einrichtung durchgeführt hat (Mehrfachnennungen möglich).

❑ Integrationskurse (auch spezielle Kursarten wie z.B. Integrationskurs mit Alphabetisierung)

❑ Berufsbezogene Sprachförderung (ESF-BAMF)

❑ Integrationsprojekte

❑
Erstorientierung und Deutsch lernen für Asylbewerber (BAMF in Zusammenarbeit mit dem Bayerischen Staatsministerium
für Arbeit und Soziales, Familie und Integration)

❑ Identität und Integration PLUS (für Spätaussiedler/innen)

❑ Niederschwellige Seminarmaßnahmen zur Integration ausländischer Frauen (Frauenkurse)

❑ Nein, unsere Einrichtung hat keine durch das BAMF geförderten Angebote durchgeführt.

2.3.3.1 Welche Arten von BAMF-Integrationskursen waren dies?

  Bitte geben Sie sämtliche Angebote an, die Ihre Einrichtung durchgeführt hat (Mehrfachnennungen möglich).

❑ Allgemeiner Integrationskurs (Sprachkurs und Orientierungskurs)

❑ Integrationskurs mit Alphabetisierung

❑ Integrationskurs für Frauen

❑ Integrationskurs für Eltern

❑ Integrationskurs für junge Erwachsene

❑ Förderkurs

❑ Intensivkurs
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2.3.3.2 In welchem Jahr hat Ihre Einrichtung erstmals einen durch das BAMF geförderten
Integrationskurs durchgeführt?

❍ 2016

❍ 2015

❍ 2014

❍ 2013

❍ 2012

❍ 2011

❍ 2010

❍ 2009

❍ 2008

❍ 2007

❍ 2006

❍ 2005

2.3.3.3 Wie beurteilen Sie aktuell die Gewinnung von geeignetem Lehrpersonal für
BAMF-Integrationskurse?

  Geeignete Lehrkräfte für BAMF-Integrationskurse zu gewinnen ist…

  + + + o - - -   weiß nicht

sehr einfach ❍ ❍ ❍ ❍ ❍ sehr schwierig ❍

2.3.4 In welchen der folgenden Themenbereiche hat Ihre Einrichtung in den letzten 12 Monaten
Weiterbildungsangebote speziell für Personen mit Migrationshintergrund durchgeführt?

  Bitte machen Sie in jeder Zeile mindestens eine Angabe (Mehrfachnennungen möglich).

berufliche Weiterbildung:

 

wurde/n speziell für Asyl-

berechtigte

/ Asylbe-

werber/innen

/ abgelehnte, aber ge-

duldete Asyl-

bewerber/innen durchgeführt

wurde/n speziell für in Deutschland

ansässige/ arbeitende EU-

Bürger/innen und/oder Arbeits-

migrant/inn/en aus Dritt-

staaten durch-

geführt

wurde/n speziell für Personen

mit Migrations-

hintergrund (ohne Diffe-

renzierung der Adres-

sat/inn/en) durchgeführt

wurde/n nicht bzw. nicht

speziell für Personen mit

Migrations-

hintergrund durchgeführt

Deutsch-Sprachkurse – berufsbezogen ❑ ❑ ❑ ❑

berufliche (Neu-)Orientierung, Bewerbungstraining ❑ ❑ ❑ ❑

berufliche Basisqualifizierung (ohne Erwerb eines

anerkannten Berufsabschlusses; für Einsatz in einfachen

Tätigkeiten)

❑ ❑ ❑ ❑

berufsabschlussbezogene Qualifizierung (auch

Aufstiegsfortbildung)
❑ ❑ ❑ ❑
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wurde/n speziell für Asyl-

berechtigte

/ Asylbe-

werber/innen

/ abgelehnte, aber ge-

duldete Asyl-

bewerber/innen durchgeführt

wurde/n speziell für in Deutschland

ansässige/ arbeitende EU-

Bürger/innen und/oder Arbeits-

migrant/inn/en aus Dritt-

staaten durch-

geführt

wurde/n speziell für Personen

mit Migrations-

hintergrund (ohne Diffe-

renzierung der Adres-

sat/inn/en) durchgeführt

wurde/n nicht bzw. nicht

speziell für Personen mit

Migrations-

hintergrund durchgeführt

berufsfachliche Anpassungsqualifizierung für

Un-/Angelernte
❑ ❑ ❑ ❑

berufsfachliche Anpassungsqualifizierung für Fachkräfte ❑ ❑ ❑ ❑

berufsfachliche Anpassungsqualifizierung für

Akademiker/innen
❑ ❑ ❑ ❑

Vorbereitung auf eine Existenzgründung ❑ ❑ ❑ ❑

sonstige berufliche Angebote speziell für Personen mit

Migrationshintergrund (bitte unten angeben)
❑ ❑ ❑ ❑

sonstige berufliche Angebote: ________________________________________

allgemeine Weiterbildung:

 

wurde/n speziell für Asyl-

berechtigte

/ Asylbe-

werber/innen

/ abgelehnte, aber ge-

duldete Asyl-

bewerber/innen durchgeführt

wurde/n speziell für in Deutschland

ansässige/ arbeitende EU-

Bürger/innen und/oder Arbeits-

migrant/inn/en aus Dritt-

staaten durch-

geführt

wurde/n speziell für Personen

mit Migrations-

hintergrund (ohne Diffe-

renzierung der Adres-

sat/inn/en) durchgeführt

wurde/n nicht bzw. nicht

speziell für Personen mit

Migrations-

hintergrund durchgeführt

Deutsch-Sprachkurse – allgemein ❑ ❑ ❑ ❑

Sprachkurse in Muttersprachen von Personen mit

Migrationshintergrund
❑ ❑ ❑ ❑

Vorbereitung auf das Nachholen von Schulabschlüssen ❑ ❑ ❑ ❑

Alphabetisierung ❑ ❑ ❑ ❑

Entwicklung alltagspraktischer/ lebensweltlicher

Handlungskompetenzen (z.B. im Bereich Erziehung/

Familie; Fahrradfahren)

❑ ❑ ❑ ❑

sonstige allgemeine Angebote speziell für Personen mit

Migrationshintergrund (bitte unten angeben)
❑ ❑ ❑ ❑

sonstige allgemeine Angebote: ________________________________________
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2.3.4.1 Aus welchen Mitteln wurden diese speziellen Weiterbildungsangebote hauptsächlich
finanziert?

  (Bis zu 3 Nennungen möglich)

❍ Bundesagentur für Arbeit (BA) / SGB III / II

❍ EU-Programm (z.B. Erasmus+)

❍ Bundesprogramm (ohne BAMF und BA)

❍ Landesprogramm

❍ öffentlicher Zuschuss gemäß Erwachsenen-/Weiterbildungsgesetz

❍ Programm von Kommune/Kreis

❍ regulärer Zuschuss von Kommune/Kreis

❍ Betriebe

❍ Teilnehmende/Selbstzahler

❍ nicht-öffentlicher Träger

❍ sonstige Mittel

❍ Bundesagentur für Arbeit (BA) / SGB III / II

❍ EU-Programm (z.B. Erasmus+)

❍ Bundesprogramm (ohne BAMF und BA)

❍ Landesprogramm

❍ öffentlicher Zuschuss gemäß Erwachsenen-/Weiterbildungsgesetz

❍ Programm von Kommune/Kreis

❍ regulärer Zuschuss von Kommune/Kreis

❍ Betriebe

❍ Teilnehmende/Selbstzahler

❍ nicht-öffentlicher Träger

❍ sonstige Mittel
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❍ Bundesagentur für Arbeit (BA) / SGB III / II

❍ EU-Programm (z.B. Erasmus+)

❍ Bundesprogramm (ohne BAMF und BA)

❍ Landesprogramm

❍ öffentlicher Zuschuss gemäß Erwachsenen-/Weiterbildungsgesetz

❍ Programm von Kommune/Kreis

❍ regulärer Zuschuss von Kommune/Kreis

❍ Betriebe

❍ Teilnehmende/Selbstzahler

❍ nicht-öffentlicher Träger

❍ sonstige Mittel

2.3.5 Abgesehen von den durch das BAMF geförderten Angeboten: In welchen der folgenden
Themenbereiche hat Ihre Einrichtung in den letzten 12 Monaten Weiterbildungsangebote
speziell für Personen mit Migrationshintergrund durchgeführt?

  Bitte machen Sie in jeder Zeile mindestens eine Angabe (Mehrfachnennungen möglich).

berufliche Weiterbildung:

 

wurde/n speziell für Asyl-

berechtigte

/ Asylbe-

werber/innen

/ abgelehnte, aber ge-

duldete Asyl-

bewerber/innen durchgeführt

wurde/n speziell für in Deutschland

ansässige/ arbeitende EU-

Bürger/innen und/oder Arbeits-

migrant/inn/en aus Dritt-

staaten durch-

geführt

wurde/n speziell für Personen

mit Migrations-

hintergrund (ohne Diffe-

renzierung der Adres-

sat/inn/en) durchgeführt

wurde/n nicht bzw. nicht

speziell für Personen mit

Migrations-

hintergrund durchgeführt

Deutsch-Sprachkurse – berufsbezogen ❑ ❑ ❑ ❑

berufliche (Neu-)Orientierung, Bewerbungstraining ❑ ❑ ❑ ❑

berufliche Basisqualifizierung (ohne Erwerb eines

anerkannten Berufsabschlusses; für Einsatz in einfachen

Tätigkeiten)

❑ ❑ ❑ ❑

berufsabschlussbezogene Qualifizierung (auch

Aufstiegsfortbildung)
❑ ❑ ❑ ❑

berufsfachliche Anpassungsqualifizierung für

Un-/Angelernte
❑ ❑ ❑ ❑

berufsfachliche Anpassungsqualifizierung für Fachkräfte ❑ ❑ ❑ ❑

berufsfachliche Anpassungsqualifizierung für

Akademiker/innen
❑ ❑ ❑ ❑

Vorbereitung auf eine Existenzgründung ❑ ❑ ❑ ❑

sonstige berufliche Angebote speziell für Personen mit

Migrationshintergrund (bitte unten angeben)
❑ ❑ ❑ ❑

sonstige berufliche Angebote: ________________________________________
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allgemeine Weiterbildung:

 

wurde/n speziell für Asyl-

berechtigte

/ Asylbe-

werber/innen

/ abgelehnte, aber ge-

duldete Asyl-

bewerber/innen durchgeführt

wurde/n speziell für in Deutschland

ansässige/ arbeitende EU-

Bürger/innen und/oder Arbeits-

migrant/inn/en aus Dritt-

staaten durch-

geführt

wurde/n speziell für Personen

mit Migrations-

hintergrund (ohne Diffe-

renzierung der Adres-

sat/inn/en) durchgeführt

wurde/n nicht bzw. nicht

speziell für Personen mit

Migrations-

hintergrund durchgeführt

Deutsch-Sprachkurse – allgemein ❑ ❑ ❑ ❑

Sprachkurse in Muttersprachen von Personen mit

Migrationshintergrund
❑ ❑ ❑ ❑

Vorbereitung auf das Nachholen von Schulabschlüssen ❑ ❑ ❑ ❑

Alphabetisierung ❑ ❑ ❑ ❑

Entwicklung alltagspraktischer/ lebensweltlicher

Handlungskompetenzen (z.B. im Bereich Erziehung/

Familie; Fahrradfahren)

❑ ❑ ❑ ❑

sonstige allgemeine Angebote speziell für Personen mit

Migrationshintergrund (bitte unten angeben)
❑ ❑ ❑ ❑

sonstige allgemeine Angebote: ________________________________________

2.3.5.1 Aus welchen Mitteln wurden diese speziellen Weiterbildungsangebote hauptsächlich
finanziert?

  (Bis zu 3 Nennungen möglich)

❍ Bundesagentur für Arbeit (BA) / SGB III / II

❍ EU-Programm (z.B. Erasmus+)

❍ Bundesprogramm (ohne BAMF und BA)

❍ Landesprogramm

❍ öffentlicher Zuschuss gemäß Erwachsenen-/Weiterbildungsgesetz

❍ Programm von Kommune/Kreis

❍ regulärer Zuschuss von Kommune/Kreis

❍ Betriebe

❍ Teilnehmende/Selbstzahler

❍ nicht-öffentlicher Träger

❍ sonstige Mittel
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❍ Bundesagentur für Arbeit (BA) / SGB III / II

❍ EU-Programm (z.B. Erasmus+)

❍ Bundesprogramm (ohne BAMF und BA)

❍ Landesprogramm

❍ öffentlicher Zuschuss gemäß Erwachsenen-/Weiterbildungsgesetz

❍ Programm von Kommune/Kreis

❍ regulärer Zuschuss von Kommune/Kreis

❍ Betriebe

❍ Teilnehmende/Selbstzahler

❍ nicht-öffentlicher Träger

❍ sonstige Mittel

❍ Bundesagentur für Arbeit (BA) / SGB III / II

❍ EU-Programm (z.B. Erasmus+)

❍ Bundesprogramm (ohne BAMF und BA)

❍ Landesprogramm

❍ öffentlicher Zuschuss gemäß Erwachsenen-/Weiterbildungsgesetz

❍ Programm von Kommune/Kreis

❍ regulärer Zuschuss von Kommune/Kreis

❍ Betriebe

❍ Teilnehmende/Selbstzahler

❍ nicht-öffentlicher Träger

❍ sonstige Mittel
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2.3.6 Wie wichtig sind für Ihre Einrichtung folgende Kriterien bei der Auswahl von Lehrenden für
Weiterbildungsangebote, die speziell für Personen mit Migrationshintergrund durchgeführt
werden?

  Bitte machen Sie in jeder Zeile eine Angabe.

  sehr wichtig wichtig eher unwichtig unwichtig weiß nicht

formale pädagogische Qualifikation
(z.B. päd. Berufs- oder
Hochschulabschluss)

❍ ❍ ❍ ❍ ❍

mehrjährige Dozenten-/Lehrtätigkeit ❍ ❍ ❍ ❍ ❍

formale fachliche Qualifikation (z.B.
Berufs- oder Hochschulabschluss im
Fachbereich des Lehrangebots)

❍ ❍ ❍ ❍ ❍

Mehrsprachigkeit ❍ ❍ ❍ ❍ ❍

Zertifikat Deutsch als
Zweitsprache/Deutsch als
Fremdsprache (Daz/DaF)

❍ ❍ ❍ ❍ ❍

mehrjährige praktische
Berufserfahrung im Fachbereich des
Lehrangebots

❍ ❍ ❍ ❍ ❍

pädagogische Weiterbildung ❍ ❍ ❍ ❍ ❍

zertifizierte
erwachsenenpädagogische
Kompetenzen

❍ ❍ ❍ ❍ ❍

interkulturelle Kompetenzen ❍ ❍ ❍ ❍ ❍

bestimmte pädagogische
Grundüberzeugung

❍ ❍ ❍ ❍ ❍

Erfahrung mit der Zielgruppe des
Lehrangebots

❍ ❍ ❍ ❍ ❍

  sehr wichtig wichtig eher unwichtig unwichtig weiß nicht

kulturelle Nähe zur Zielgruppe des
Angebots

❍ ❍ ❍ ❍ ❍

Methodenkompetenz ❍ ❍ ❍ ❍ ❍

Lohn-/Honorarvorstellungen ❍ ❍ ❍ ❍ ❍

Belastbarkeit ❍ ❍ ❍ ❍ ❍

Flexibilität ❍ ❍ ❍ ❍ ❍

Kreativität ❍ ❍ ❍ ❍ ❍

Sozialkompetenz ❍ ❍ ❍ ❍ ❍

rhetorische Stärke ❍ ❍ ❍ ❍ ❍

Identifikation mit unseren
Grundwerten

❍ ❍ ❍ ❍ ❍

vorherige Tätigkeit für uns ❍ ❍ ❍ ❍ ❍

Loyalität gegenüber unserer
Einrichtung

❍ ❍ ❍ ❍ ❍

passt in unser Team ❍ ❍ ❍ ❍ ❍

Empfehlungen/Referenzen ❍ ❍ ❍ ❍ ❍
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2.4 Hat Ihre Einrichtung speziell für Personen mit Migrationshintergrund in den letzten 12 Monaten
folgende weitere (Lern-)Dienstleistungen erbracht?

  Bitte geben Sie sämtliche (Lern-)Dienstleistungen an, die Ihre Einrichtung erbracht hat (Mehrfachnennungen
möglich).

❑ Beratung zur Anerkennung im Ausland erworbener Berufsabschlüsse

❑
Bereitstellung von speziellen Lernmaterialien (z.B. zu Schreib- und Selbstkorrekturstrategien oder Lerntechniken zum
Lernen in der Zweitsprache Deutsch)

❑ Erfassung/Bilanzierung/Feststellung im Ausland erworbener Kompetenzen

❑ Weiterbildungs-/Qualifizierungsberatung

❑ Existenzgründungsberatung

❑ Einstufungstests Integrationskurse

❑ Prüfungen für Zertifikat Integrationskurse

❑ Einbürgerungstest

❑ Sprachprüfungen Deutsch

❑ sozial-pädagogische Betreuung/Begleitung

❑ (individuelle) Sprachförderung parallel zu fachlicher Qualifizierung

❑ Vermittlung in Arbeit

❑ Vermittlung in Praktika

❑ Begegnungscafé, Gemeinschaftsabende u.Ä.

❑ Erstorientierung (z.B. Unterstützung in Behördenangelegenheiten)

❑ sonstige (Lern-)Dienstleistungen speziell für Personen mit Migrationshintergrund (bitte unten angeben)

❑ Nein, unsere Einrichtung hat keine (Lern-)Dienstleistungen speziell für Personen mit Migrationshintergrund erbracht.

sonstige (Lern-)Dienstleistungen: ________________________________________
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3 Weiterbildungsumfang und Ressourcen Ihrer Einrichtung

Definiton Weiterbildung: Weiterbildung ist ein organisiertes, offen zugängliches Bildungsangebot, das sich an ausgebildete oder
erfahrene Erwachsene richtet. Dazu gehören auch Fortbildungen, Umschulungen oder Maßnahmen der beruflichen Rehabilitation
- ebenso wie Angebote der allgemeinen, politischen oder kulturellen Erwachsenenbildung. Nicht gemeint sind jedoch Ausbildung,
berufsvorbereitende Maßnahmen, Vermittlung in Arbeit oder interne Weiterbildung der eigenen Mitarbeitenden.

3.1 In welchem Umfang hat Ihre Einrichtung 2015 Weiterbildung durchgeführt?

                                                                     Anzahl 2015 insgesamt

Teilnehmende (ca.) ___________

Veranstaltungen (ca.) ___________ (Angebote mit mehreren Terminen zählen als eine Veranstaltung; Wiederholungen der gleichen
Veranstaltung zählen separat)

Unterrichtete/erteilte/betreute Dozentenstunden (ca.) ___________ (von der Einrichtung erbrachte Leistung; Seminartage bitte
umrechnen)

Hinweis: Dozentenstunden insgesamt = Anzahl der Veranstaltungen x pro Veranstaltung von Dozent/inn/en geleistete Stunden
(ohne Vor- und Nachbereitung). Nicht gemeint sind Teilnehmerstunden.

3.2 Wie viele Personen arbeiten aktuell in Ihrer Einrichtung im Bereich der Weiterbildung?

Bitte zählen Sie alle Personen mit, die im Bereich der Weiterbildung Aufgaben (auch Management, Verwaltung, Beratung u.a.)
erfüllen, nicht nur die Lehrenden.

                                             aktuelle Anzahl

Angestellte/Beamte (ca.) ___________ (keine = 0)

davon Anzahl befristet beschäftigte Angestellte (ca.) ___________ (keine = 0)

Honorarkräfte (ca.) ___________ (keine = 0)

ehrenamtlich Tätige (ca.) ___________ (keine = 0)
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3.3 Wie wird sich Ihr Personalbestand in der Weiterbildung 2016 voraussichtlich entwickeln?

                                                                                         Die Anzahl wird 2016

  steigen
etwa gleich

bleiben
sinken weiß nicht betrifft uns nicht

bei unbefristet beschäftigten
Angestellten/Beamten

❍ ❍ ❍ ❍ ❍

bei befristet beschäftigten
Angestellten

❍ ❍ ❍ ❍ ❍

bei Honorarkräften ❍ ❍ ❍ ❍ ❍

bei ehrenamtlich Tätigen ❍ ❍ ❍ ❍ ❍

3.4 Wie setzten sich 2015 die Einnahmen/Zuwendungen für Ihre Einrichtung im Bereich der
Weiterbildung in etwa zusammen?

  Es genügen Schätzungen. Sobald Sie 100% erreicht haben, wird dies unten angezeigt.

                                                                                      Anteil an den gesamten
                                                                                    Einnahmen/Zuwendungen

von Teilnehmenden/Selbstzahlern (ca.) ___ % (keine = 0)

von Betrieben (ca.) ___ % (keine = 0)

von Arbeitsagenturen/Jobcentern (z.B. Bildungsgutscheine) (ca.) ___ % (keine = 0)

von Kommunen, Ländern, Bund, EU (ca.) ___ % (keine = 0)

vom nicht-öffentlichen Träger Ihrer Einrichtung (ca.) ___ % (keine = 0)

von Sonstigen (ca.) ___ % (keine = 0)

3.5 Wie hat sich die absolute Höhe der Einnahmen/Zuwendungen Ihrer Einrichtung im Bereich der
Weiterbildung 2015 gegenüber 2014 verändert?

                                                                      2015 sind die Einnahmen/Zuwendungen gegenüber 2014

  gestiegen etwa gleich geblieben gesunken betrifft uns nicht

von Teilnehmenden/Selbstzahlern ❍ ❍ ❍ ❍

von Betrieben ❍ ❍ ❍ ❍

von Arbeitsagenturen/Jobcentern (z.B.
Bildungsgutscheine)

❍ ❍ ❍ ❍

von Kommunen, Ländern, Bund, EU ❍ ❍ ❍ ❍

vom nicht-öffentlichen Träger Ihrer
Einrichtung

❍ ❍ ❍ ❍

von Sonstigen ❍ ❍ ❍ ❍
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  gestiegen etwa gleich geblieben gesunken betrifft uns nicht

Die Gesamteinnahmen/-zuwendungen
im Bereich der Weiterbildung sind ...

❍ ❍ ❍ ❍

3.6 Wie hoch war der Gesamtumsatz/-haushalt Ihrer Einrichtung im Jahr 2015?

❍ bis 10.000 Euro

❍ 10.001 – 100.000 Euro

❍ 100.001 – 1.000.000 Euro

❍ 1.000.001 – 10.000.000 Euro

❍ 10.000.000 Euro und mehr

3.7 Welcher Anteil des Gesamtumsatzes/-haushalts Ihrer Einrichtung im Jahr 2015 entfiel auf alle
Einnahmen im Bereich der Weiterbildung?

  Gemeint sind die Einnahmen aus sämtlichen Finanzierungsquellen. Eine Schätzung genügt.

Der Anteil betrug ca. ___ %

4 Weiterbildung zur Anerkennung ausländischer Berufsqualifikationen
 

Für das Monitoring des Anerkennungsgesetzes stellen wir dieses Jahr wenige Zusatzfragen.

Bitte beziehen Sie Ihre Antwort(en) auf die folgende(n) Frage(n) nur auf Personen im Anerkennungsverfahren nach dem
Bundesgesetz.

4.1 Haben in Ihrer Einrichtung in den letzten 12 Monaten Personen, die aufgrund eines
Anerkennungsverfahrens ihrer ausländischen Berufsqualifikation eine
Anpassungsqualifizierung/Ausgleichsmaßnahme/Vorbereitung auf Prüfung (Kenntnisprüfung)
benötigten, an entsprechender Weiterbildung teilgenommen?

❍ ja

❍
nein
 (bitte weiter bei Frage 5)

❍
weiß nicht
 (bitte weiter bei Frage 5)
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4.2 Welche inhaltliche Ausrichtung hatten die Kurse, an denen Personen mit der Intention der
Anerkennung ihrer ausländischen Berufsqualifikation teilnahmen?

❍ Sprachkurse (z.B. berufsbezogenes Deutsch)

❍ berufsfachliche Kurse (ohne berufsbezogene Sprachkurse)

❍ beides

4.3 Wurden die Anpassungsqualifizierungen/Ausgleichsmaßnahmen/Vorbereitungen auf Prüfungen
(Kenntnisprüfungen), die Personen aufgrund eines Anerkennungsverfahrens ihrer
ausländischen Berufsqualifikation benötigten, über das reguläre Angebot Ihrer Einrichtung
abgedeckt? Oder haben diese Personen an speziellen Angeboten mit dem Ziel der
Anerkennung ausländischer Berufsqualifikationen teilgenommen?

Die Weiterbildungsteilnahme dieser Personengruppe erfolgte...

❍ nur am regulären Angebot

❍ sowohl am regulären Angebot als auch an speziellen Angeboten hierzu (bitte unten beschreiben)

❍ nur an speziellen Angeboten hierzu (bitte unten beschreiben)

❍ weiß nicht

spezielle Angebote mit Ziel der Anerkennung ausländischer Berufsqualifikationen (max. 255 Zeichen): ________________________________________

spezielle Angebote mit Ziel der Anerkennung ausländischer Berufsqualifikationen (max. 255 Zeichen): ________________________________________

spezielle Angebote mit Ziel der Anerkennung ausländischer Berufsqualifikationen (max. 255 Zeichen): ________________________________________

spezielle Angebote mit Ziel der Anerkennung ausländischer Berufsqualifikationen (max. 255 Zeichen): ________________________________________

4.4 Inwiefern besteht eine Kooperation mit den für die Anerkennung der ausländischen
Berufsqualifikationen zuständigen Stellen?

Mehrfachantworten möglich

❑ Wir erstellen unser Anpassungsqualifizierungs-Angebot in Kooperation mit mindestens einer dieser zuständigen Stellen.

❑ Personen mit Anpassungsqualifizierungsbedarf werden von mindestens einer dieser Stellen direkt an uns verwiesen.

❑ Wir sind institutionell mit einer zuständigen Stelle verbunden (z.B. als Bildungseinrichtung einer Kammer).

❑
Es besteht keine direkte Kooperation, aber wir holen Informationen ein bzw. informieren unsererseits (z.B. über
Newsletter).

❑ Es besteht noch keine Kooperation, aber wir planen zukünftige Kooperationen.

❑ Es besteht weder derzeit eine Kooperation, noch planen wir dies zukünftig.

❑ weiß nicht
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4.5 Wie viele Personen, die aufgrund eines Anerkennungsverfahrens ihrer ausländischen
Berufsqualifikation eine Anpassungsqualifizierung/Ausgleichsmaßnahme/Vorbereitung auf
Prüfung (Kenntnisprüfung) benötigten, haben in Ihrer Einrichtung in den letzten 12 Monaten an
entsprechender Weiterbildung teilgenommen?

Eine Schätzung genügt.

ca. ______ Personen

❑ keine Schätzung möglich

Vielen Dank für Ihre Teilnahme! Klicken Sie jetzt bitte auf "Absenden". Sie erhalten dann die Möglichkeit, Ihren 
ausgefüllten Fragebogen abzuspeichern und auszudrucken.
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